
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

 

1. Präambel: Sofern nicht ausdrücklich 

etwas anderes vereinbart wurde, unterliegt jede 

Lieferung von Ware an unseren Kunden ("Käufer") 

durch ASAHI INTECC EUROPE B.V. ("ASAHI") 

als Lieferant diesen Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (die "AGB”). Jede 

Bestimmung der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen des Käufers, die diesen 

AGB widerspricht oder mit ihnen unvereinbar ist, 

kann nur unter der Bedingung gelten, dass sie 

zuvor ausdrücklich und schriftlich von ASAHI 

akzeptiert wurde. 

 

2. Annahme von Bestellungen: 

Bestellungen sollen per E-Mail an "aie_sales@asahi-

intecc.com" oder telefonisch an "0031 20 794 0646" 

erfolgen. Alle Bestellungen müssen von ASAHI 

angenommen werden und sind für ASAHI nicht 

bindend vor dem Datum (i) der schriftlichen 

Bestätigung der Bestellung durch ASAHI oder (ii) 

durch Auslieferung der Ware an den Käufer durch 

ASAHI, je nachdem, was früher eintritt. Im Falle 

der Annahme einer Bestellung pro Sendung haftet 

ASAHI nur für den Betrag der tatsächlich 

versandten Bestellung. Wenn innerhalb von drei 

(3) Geschäftstagen nach Erhalt keine Ablehnung 

eingeht, gilt die Bestellung als angenommen. Alle 

Bestellungen unterliegen der Kreditgenehmigung 

des Käufers durch ASAHI.   

 

3. Lieferung: Sofern nicht ausdrücklich 

anders vereinbart, erfolgt der Versand DPU Ort 

des Käufers Incoterms® 2020. Das Eigentum an 

den Waren geht auf den Käufer über, wenn wir die 

Waren in Übereinstimmung mit den geltenden 

Lieferbedingungen liefern. *"Incoterms" ist eine 

Marke der Internationalen Handelskammer. 

 

4. Zahlung: Die Zahlung des 

Kaufpreises und aller zusätzlichen Kosten, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf Versand- 

und Versicherungskosten, erfolgt innerhalb von 

sechzig (60) Tagen ab Rechnungsstellung. Mit 

Ablauf vorstehender Zahlungsfrist kommt der 

Käufer in Verzug. Versäumt der Käufer, die 

vollständige Zahlung bis zu diesem Datum zu 

leisten und die Nichtzahlung innerhalb von dreißig 

(30) Tagen nach Erhalt einer Mahnung bei ASAHI 

zu beheben, wird der Käufer nach Ermessen von 

ASAHI ein Verzugszinssatz in Höhe von acht (8) 

Prozent pro Jahr ausgesetzt. 

 

5. Stornierung: ASAHI kann nach 

eigenem Ermessen: (i) alle ausstehenden 

Bestellungen sofort stornieren; (ii) alle im Rahmen 

der Bestellungen fälligen Beträge sofort fällig zu 

stellen und deren Zahlung zu verlangen; und (iii) 

alle anderen Rechte oder Rechtsmittel auszuüben, 

die ASAHI nach geltendem Recht aus einem der 

folgenden Gründe zur Verfügung stehen, indem 

Sie eine entsprechende schriftliche Mitteilung 

machen: (a) Konkurs oder Insolvenz des Käufers 

oder einer Person, die ihn letztendlich kontrolliert; 

(b) freiwillige oder unfreiwillige Liquidation des 

Käufers oder einer Person, die ihn letztendlich 

kontrolliert; (c) Einreichung eines Antrags auf 

Insolvenzerklärung oder auf Aussetzung von 

Zahlungen oder auf Umstrukturierung des 

Unternehmens oder eines anderen ähnlichen 

Verfahrens zur Sanierung von Schuldnern durch 

oder gegen den Käufer oder eine Person, die den 

Käufer letztendlich kontrolliert; (d) Fusion, 

Übernahme, Geschäftsübertragung, 

Kontrollwechsel oder andere ähnliche 

Umstrukturierungen des Unternehmens des 

Käufers oder einer Person, die den Käufer 

letztendlich kontrolliert; (e) die Einstellung oder 

drohende Einstellung der Geschäftstätigkeit des 

Käufers oder einer Person, die ihn letztendlich 

kontrolliert, einschließlich, aber nicht beschränkt 

auf den Verkauf oder die Abtretung aller oder im 

Wesentlichen aller seiner Vermögenswerte und 

den Widerruf der erforderlichen Lizenz oder 

Genehmigung; oder (f) wenn der Käufer eine seiner 

Verpflichtungen aus den AGB nicht erfüllt und 

diesen Verstoß nicht innerhalb von dreißig (30) 

Tagen nach Erhalt einer entsprechenden 

Mitteilung von ASAHI behebt. 

 

6. Gewährleistung: ASAHI 

gewährleistet, dass die Ware für die gesamte 

Gültigkeitsdauer der Sterilisation 

(„Gewährleistungsfrist“) frei von Material- und 

Verarbeitungsfehlern („Mangel“) ist, vorausgesetzt, 

die Bedingungen für die Lagerung und 

Verwendung der Ware wurden gemäß unseren 

Anweisungen eingehalten. Ein 

Gewährleistungsanspruch wegen eines Mangels 

kann nur geltend gemacht werden, wenn er uns 

innerhalb von dreißig (30) Tagen nach Entdeckung 

des Mangels, in jedem Fall aber innerhalb der 

Gewährleistungsfrist der Ware schriftlich 

mitgeteilt wird. Der Käufer muss uns außerdem 

die Möglichkeit geben, die Ware zu überprüfen, um 

festzustellen, ob ein Mangel an der Ware vorliegt. 

Wenn wir feststellen, dass eine bestimmte Ware 

während der Gewährleistungsfrist einen Mangel 

aufweist, werden wir unter der Voraussetzung, 

dass der Käufer zu diesem Zeitpunkt keine 

wesentliche Vertragsverletzung begangen hat, die 

mangelhafte Ware durch eine konforme Ware 

ersetzen.  

 

Ungeachtet des Vorstehenden kann der Käufer 

nur innerhalb von dreißig (30) Tagen nach dem 

Datum des Erhalts der Waren Ansprüche 

(einschließlich, aber nicht beschränkt auf 

Gewährleistungsansprüche) für die Waren geltend 

machen, wenn (i) wir die Waren irrtümlich 

versandt haben; (ii) die Verpackung oder Kiste der 

Waren vor der Lieferung gemäß Ziffer 4 beschädigt 

wurde; oder (iii) die Gültigkeitsdauer der 

Sterilisation der Waren zum Zeitpunkt des Erhalts 

durch den Käufer abgelaufen ist. Wenn der Käufer 

es versäumt, innerhalb der erforderlichen Frist von 

dreißig (30) Tagen nach dem Datum der Lieferung 

der Waren eine schriftliche Reklamation 

einzureichen, wird davon ausgegangen, dass der 

Käufer auf alle Gewährleistungsansprüche 

bezüglich der Waren verzichtet. 

Sollte der Käufer eine Ware gemäß diesem Artikel 

reklamieren, muss er uns, soweit möglich, bitten, 

eine Abholung der Ware auf unsere Kosten zu 

veranlassen. Für die Rückgabe der Waren wenden 

Sie sich bitte an den in Ziffer 2 genannten 

Kundendienst. DIE GARANTIEN NACH 

DIESER ZIFFER SIND EXKLUSIV UND 

TRETEN AN DIE STELLE ALLER ANDEREN 

GARANTIEN, OB AUSDRÜCKLICH ODER 

STILLSCHWEIGEND, EINSCHLIESSLICH 

UND OHNE EINSCHRÄNKUNG DER 

STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN DER 

MARKTGÄNGIGKEIT UND DER EIGNUNG 

FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. 

 

7. Haftungsbeschränkung: ASAHI 

haftet nicht für Schäden oder Verluste, die dem 

Käufer infolge oder im Zusammenhang mit einer 

Vereinbarung/einem Vertrag, zu dem diese AGB 

gehören, entstehen, außer in Form von 

Schadenersatz und bis zu einem Höchstbetrag des 

vom Käufer gezahlten Preises für jede betroffene 

Ware.  außer im Falle von Vorsatz oder grobe 

Fahrlässigkeit seitens ASAHI. Der Auftraggeber 

stellt ASAHI von allen diesbezüglichen 

Ansprüchen Dritter frei, es sei denn, es liegt 

Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit von ASAHI vor.  

ASAHI haftet nicht für indirekte Schäden, 

Folgeschäden oder Nichtfolgeschäden, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf den 

Verlust von Firmenwert, entgangenen Gewinnen 

oder Einnahmen und jede Betriebsunterbrechung, 

die sich aus oder im Zusammenhang mit der 

Durchführung oder Nichtdurchführung einer 

Transaktion oder eines Betriebs ergibt, die diesen 

AGB unterliegt, selbst wenn ASAHI auf die 

Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen wurde. 

 

8. Höhere Gewalt: ASAHI kann nicht 

für Liefer- oder Versandprobleme aufgrund 

höherer Gewalt verantwortlich gemacht werden. 

Der Begriff "Höhere Gewalt" bezeichnet jedes 

Ereignis, das außerhalb der Kontrolle der Parteien 

liegt, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 

Feuer, Überschwemmungen, Erdbeben, 

Naturkatastrophen, Epidemien, Streiks, Aufruhr, 

zivile Unruhen, kriegsähnliche Zustände, Krieg, 

Flughafenschließungen, Embargos, Terrorismus 

und staatliche Maßnahmen oder Verordnungen. 

 

9. Rechtswahl und Gerichtsstand:  Für 

diese AGB und die Vertragsbeziehung zwischen 

ASAHI und dem Käufer gilt das Recht der 

Niederlande unter Ausschluss der 

Kollisionsnormen. Das UN-Kaufrecht (C.I.S.G.) 

findet keine Anwendung. Alle Streitigkeiten oder 

Meinungsverschiedenheiten, die sich aus oder im 

Zusammenhang mit den AGB oder 

Vertragsbeziehung ergeben, werden ausschließlich 

vor dem Gericht in Amsterdam, Niederlande, 

verhandelt. 

 


